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die wesentlich ZGemeindeentwicklung beigetragen hat Dıiıeser hıstorisc bedeutungsvolle
Bedingungszusammenhang wurde emnach erkannt. Auszuge Aaus der Pfarrchronik doku-
mentıieren den Bau der Gemeıindekirche, wodurch die Festschrift hıstorischer Aussagefä-hıgkeit gewınnt. Abschließend werden die Namen der haupt- un! ehrenamtlichen Mıtarbei-
er der Gemeıinde aufgelistet und der Seelsorger SOWI1e dıe Gemeindeschwester portra-tiert. Im Miıttelpunkt der Festschriuft steht jedoch die Gemeindearbeit der kirchlichen Vere1-
nıgungen. Reichlich ıllustriert, geben dıe utoren eınen Einblick ın ıhre Aktıivıtäten ın
Vergangenheıit und Gegenwart. Der doch recht unterschiedliche Stil ın der sprachlichenGestaltung begünstigt dabe!: dıe Charakterisierung der jeweılıgen Gruppen. Dı1e Darstellungder Hıldesheimer Diözesansynode 1n ıhrer gemeıindlichen Umsetzung 1st gelungen.

Dıie SESAMLTE Festschriuft 1sSt eiıne außergewöhnliche Darstellung ZUT Gemeindegeschichte.Dıie utoren haben vermutlıch bewußt auf dıe Wıedergabe VO  j allgemeın bekannter Bıs-
tumsgeschichte verzıichtet und dessen iıhre gemeıindlichen Aktivitäten ın den Vorder-
grund gestellt. Dıi1e Döhrener Festschriuft 1Sst hıltreich und beispielgebend 1in der Liıteraturfülle
VO Gemeıindetestschriften.

Sit. Paulus ruft, 25 re in Grofßburgwedel —1 Hrsg. VO Katholischen Pfarr-
amt St Paulus, Hannover D

D1e ın der Festschrift VO St Paulus gegebene Darstellung 7A0g geschichtlichen Entwicklungder Gemeıinde übertritft bei weıtem iıhre doch eher schlichte Aufmachung. Eıne übersichtlıi-
che Gliederung erleichtert dem Leser den Eınstieg. Auft dem Hıntergrund der hıstorischen
Entwicklung werden die kırchlichen Vereinigungen ın St Paulus mıt ıhrer Arbeit vorgestellt.
Der hıstorische Überblick ZUT Geschichte beginnt ach dem weıten Weltkrieg. Wıe der
Name des Vertassers tehlen ın diesem Artıikel leıder Vorintormationen ZUr kırchlichen
Entwicklung 1m Raum Burgdorf, da{ß geschichtliche Zusammenhänge weıtgehend verlo-
rengehen. Dıie Einordnung VO  a St Paulus iın den geschichtlichen Zusammenhang wırd
adurch erschwert. Geographisch geordnet wırd das Gemeıindegebiet auf eıner selbstverfafß-
ten Karte dargestellt. Dıie Miıtglıeder der kırchlichen ereiıne und Verbände tellen anschlie-
Send, mıt übersichtlichen Überschriften und ın Absätzen gegliederten Texten, iıhre Arbeıt
VOT. Autfgrund der unterschiedlichen Textlänge entstanden Freiräaume, dıe 11139 leider nıcht
mMi1t Fotomaterıial austüllte Das aufßere Erscheinungsbild der Festschriuft wurde adurch
gemindert. Insgesamt bletet S1e jedoch eiınen u Überblick ZAUEEE: Gemeindeentwicklung.

100reSt Godehardistift 100 Jahre miteinander in Linden. Festschrift ZU einhun-
dertjährigen Bestehen des St Godehardstifts in Hannover-Linden. Hrsg. VO Carıtas-
erband Hannover e Va Hannover 19953

Das protessionelle Layout überzeugt den Leser, dafß sıch be] dieser Festschrift
Besonderes andeln mu{fß Mıt Hılte des übersichtlich geordneten Inhaltsverzeichnisses
erhält INa  } schnell eınen Zugriff auf dıe Materıe. Dıi1e geschichtliche Entwicklung des St
Godehardıstiftes wırd anhand VO  3 Auszügen VC  NSCNCI Jubiläumsschriften der St Gode-
hardspfarrei und des Carıtas-Iaschenbuches dokumentiert. Der Autor versaumte hiıer nıcht,
den vollständigen Quellennachweıis zıtıeren. Ebenso hielt sıch die chronologischeDarstellungsweıise. Da jedoch ın der Gesamtdarstellung erklärende Übergänge tehlen, wiırkt
S1e eher dokumentativ aufzählend. In den Artıkeln Z NECUETEN Entwicklung 1St der Journalı-stiısche Sprachstil auftfallend, der jedoch die Vermuttelbarkeit der textlıchen Darstellung
unterstutzt.


